
 

Sydney. Wyatts Verbrecherkompetenz zum Trotz: Die Jagd nach dem Fluchtgeld 
des Großbetrügers Tremayne läuft aus dem Ruder. Ein zäher Bulle, Afghanistan
veteranen, starke wie schwache Gierschlünde durchkreuzen auch die coolste 
Operation.PrimaWyatt-Thriller,ShowdownimPazifik.Disherhat’sdrauf.

East Anglia, London. Zwei junge hilfsbereite Handlanger, drei alte Spione –  das  
Personengespinst in le Carrés letztem Masterpiece. Die Alten jagen nach Maul
würfen und geheimen, auch moralischen Lecks aus der Vergangenheit, die Jungen 
scheren sich kaum drum. Heiterironischer Abschied eines ganz Großen.

Irland, im Westen. Cal Hooper, ExDetective aus Chicago, hat sich in „Ardnakelty“ 
zur Ruhe gesetzt. Er genießt das Fremdsein, die rauen Dorfsitten. Bis Trey, dreizehn, 
scheu, Außenseiterkind, ihn bittet, den verschwundenen Bruder Bren zu suchen. 
WesternmotivepflasternihrenPfaddurchböseWetter.

Odessa, Westtexas, 1976. Halb zu Tode vergewaltigt kann die 14jährige 
 Mexikanerin Gloria ihrem Peiniger entkommen. Flucht und anschließender Prozess 
sind Zentrum vielperspektivischen Erzählens: Die Frauen des Ortes begehren auf, 
reißensprachgewaltigLöcherindieMachowelt,indiesieverstricktwaren.

Berlin. Gegen den Verkehr auf der Katzbachstraße oberhalb ihrer Souterrain wohnung 
kann sie sich abschotten, gegen unliebsame Menschen noch zum Teil,  gegen Über
fälle,ihrenübergriffigenVermieterunddenKlotzvonLeicheinihrerBudenicht.
Autonomie ist immer prekär, aber Isabel kämpft. Literatur auf dem Drahtseil.

Paris,Bretagne.BlanchedeRigny,aufobskureWeiseErbineinesRiesenvermögens,
recherchiertihrepersönlicheFamiliengeschichteausdereinzigengutenTatihres
Urgroßvaters.VonderPariserKommunebiszurAttackeauf’smoderneFinanz-
kapital. Mordsmärchen, freche Antigeschichte: Geld stinkt. 
 
South Los Angeles. Siebzehn Frauen starben mit durchgeschnittener Kehle,  
Plastik tüte über dem Gesicht. Sprechen sollten sie nicht mehr, nicht gesehen werden, 
nur weg. Ivy Pochoda errichtet ihnen ein Memorial aus den Stimmen überlebender 
 Frauen. Absage an Zynismus und Gewalt in der Stadt der Engel.

Bologna 1944. Gemischte Machtverhältnisse. Comandante De Luca ist bei der 
politischen Polizei und soll drei Morde für drei Auftraggeber aufklären, für die 
Resistenza, für die Nazibesatzer und für die Faschisten. Paradox: Alle brauchen den 
unbestechlichen Ermittler. Tolles Stück über Macht und Wahrheit.

Hamburg.„DiepolitischeElitetotalverfilztundversumpft.“BestesTerrainfürden
rumänischen Clan der Radus: Immobilien, Geldwäsche, Drogen, hin und wieder 
einMord,nützlichoderausLeidenschaft.EinMannohneChancesuchtdieMörder
seinesSohnes.HarteSchnitte:KeinerschreibtwieGöhre.

Saint-Jean-de-Monts.IndiesemSeebadkönntensichFriedrichGlauserunddervon
ihm verehrte Georges Simenon 1937 getroffen haben. Hasler bringt die beiden ins 
Gesprächüber’sSchreiben–undlegtihnengleichanOrtundStrandeinenTotenhin.
Zum Ausspinnen und Ermitteln. Beachtenswertes Experiment.
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